FunkDi 1
Arbeitsblatt
Mag. Günter Razenberger

Freier Fall

Der freie Fall soll als Funktion der Fallhöhe von der Fallzeit dargestellt werden. Bei einer Messung werden dabei folgende Werte ermittelt.

	Fallzeit (s)
	0
	0,5
	1
	1,5
	2
	2,5
	3

	Fallhöhe (m)
	0
	1,25
	5,00
	11,25
	20,00
	31,25
	45,00


a)
Wähle ein geeignetes Koordinatensystem und prüfe, ob der größte auftretende Wert in dein Koordinatensystem eingezeichnet werden kann!

Hinweis:
Es ist günstiger, die Fallhöhe nach unten (negative y – Achse) zu zeichnet!

	b)
Trage die Tabellenwerte in dieses Koordinatensystem ein und lasse sie vom Computer durch einen Linienzug verbinden.

Treten beim freien Fall solche "Ecken" auf?

________________________________________

________________________________________

c)
Wie sieht die Grafik aus, wenn die Fallhöhe für alle Fallzeiten bekannt wäre?

________________________________________

________________________________________

d)
Trage die Tabellenwerte in das abgebildete Koordinatensystem ein und verbinde die Punkte durch eine glatte Kurve.
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	e)
Wie würde die Darstellung aussehen, wenn der Fallzeit die Entfernung des Körpers vom Boden zugeordnet wäre?

________________________________________________

________________________________________________

f)
Verwende das abgebildete Koordinatensystem für eine entsprechende Zeichnung!
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FunkDi 1
Arbeitsblatt
Mag. Günter Razenberger

Freier Fall (Lösung)

Der freie Fall soll als Funktion der Fallhöhe von der Fallzeit dargestellt werden. Bei einer Messung werden dabei folgende Werte ermittelt.

	Fallzeit (s)
	0
	0,5
	1
	1,5
	2
	2,5
	3

	Fallhöhe (m)
	0
	1,25
	5,00
	11,25
	20,00
	31,25
	45,00


a)
Wähle ein geeignetes Koordinatensystem und prüfe, ob der größte auftretende Wert in dein Koordinatensystem eingezeichnet werden kann!

Hinweis:
Es ist günstiger, die Fallhöhe nach unten (negative y – Achse) zu zeichnet!

	b)
Trage die Tabellenwerte in dieses Koordinatensystem ein und lasse sie vom Computer durch einen Linienzug verbinden.

Treten beim freien Fall solche "Ecken" auf?

Die Ecken treten nur deshalb auf, weil der Computer die Punkte durch eine gerade Linie verbindet.

c)
Wie sieht die Grafik aus, wenn die Fallhöhe für alle Fallzeiten bekannt wäre?

Es ergibt sich eine Kurve (Parabel).

Quadratische Funktion

d)
Trage die Tabellenwerte in das abgebildete Koordinatensystem ein und verbinde die Punkte durch eine glatte Kurve.
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	e)
Wie würde die Darstellung aussehen, wenn der Fallzeit die Entfernung des Körpers vom Boden zugeordnet wäre?

Die Kurve würde nicht nach unten, sondern nach oben zeigen.

f)
Verwende das abgebildete Koordinatensystem für eine entsprechende Zeichnung!
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